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Kundeninformation
Informationen nach § 7 Versicherungsvertragsgesetz
(VVG), § 1 VVG-Informationspflichtenverordnung
(VVG-InfoV)
(Stand: 01.06.2022)

ALG_019_0622

1. Identität des Versicherers

Versicherer ist die Mannheimer Versicherung Aktiengesellschaft, Augustaanlage
66, 68165 Mannheim, vertreten durch den Vorstand: Dr. Christoph Helmich
(Vorsitzender), Dr. Gerhard Schmitz (stv. Vorsitzender), Dr. Thomas Niemöller,
Dr. Marcus Kremer, Alf N. Schlegel und Jürgen Wörner. Sitz der Gesellschaft ist
Mannheim. Die Gesellschaft ist im Handelsregister beim Amtsgericht Mannheim
unter der Registernummer HRB 7501 eingetragen.

2. Ladungsfähige Anschrift

Mannheimer Versicherung AG, vertreten durch den Vorstand, Augustaanlage 66,
68165 Mannheim

3. Hauptgeschäftstätigkeit des Versicherers

Hauptgeschäftstätigkeit der Mannheimer Versicherung AG ist der Betrieb der
Schaden- und Unfallversicherung.

4. Wesentliche Merkmale der Versicherungsleistung

Die für das Versicherungsverhältnis geltenden Versicherungsbedingungen und
wesentlichen Merkmale der Versicherungsleistung entnehmen Sie bitte dem Ver-
sicherungsantrag/Versicherungsvorschlag und später dem Versicherungsschein.

5. Gesamtpreis der Versicherung

Den Versicherungsbeitrag entnehmen Sie bitte dem Versicherungsantrag/ Versi-
cherungsvorschlag und später dem Versicherungsschein.

6. Zahlungsmodalitäten

Für den Fall, dass Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, buchen wir
den Versicherungsbeitrag im SEPA-Lastschriftverfahren von Ihrem Konto ab. Der
erste SEPA-Lastschrifteinzug wird mindestens fünf Kalendertage im Voraus unter
Angabe des zu zahlenden Betrags und der weiteren Fälligkeiten angekündigt.

Sie können uns den Versicherungsbeitrag aber auch überweisen, hierfür bietet
sich ein Dauerauftrag an.

Die Regelungen zum Beginn des Versicherungsschutzes, zur Fälligkeit des ersten
oder einmaligen Beitrages und zur Rechtzeitigkeit der Zahlung entnehmen Sie
bitte dem Versicherungsschein und den Versicherungsbedingungen. Folgebeiträ-
ge sind zu den jeweils vereinbarten Terminen zu zahlen.

7. Gültigkeitsdauer der zur Verfügung gestellten Informationen

Vor Policierung mitgeteilte Konditionen sind freibleibend, soweit nicht im Einzel-
fall etwas anderes bestimmt ist.

8. Zustandekommen des Versicherungsvertrages und Beginn des Versiche-
rungsschutzes

Der Versicherungsvertrag kommt in der Regel dadurch zustande, dass wir Ihnen
die Annahme Ihres Antrages erklären und Sie den Versicherungsschein erhalten.

Sollte von diesem Verfahren im Einzelfall einmal abgewichen werden müssen,
z.B. weil wir einen Antrag nur mit bestimmten Änderungen annehmen können,
werden wir Sie rechtzeitig entsprechend informieren.

Wir können Ihren Antrag innerhalb einer Frist von einem Monat annehmen.
Während der Annahmefrist sind Sie an den Antrag gebunden. Ihr Recht, Ihre Ver-
tragserklärung nach § 8 VVG zu widerrufen, bleibt davon jedoch unberührt.

Der Versicherungsschutz beginnt mit dem jeweils vereinbarten Tag des Versiche-
rungsbeginns, wenn der erste Beitrag unverzüglich bei Fälligkeit gezahlt wird.

9. Widerrufsrecht

In den gesetzlichen in §§ 8, 9 VVG vorgesehen Fällen steht Ihnen ein Widerrufs-
recht zu. Die Belehrung über das Widerrufsrecht entspricht dem amtlichen Mus-
ter.

Widerrufsbelehrung
Abschnitt 1
Widerrufsrecht, Widerrufsfolgen und besondere Hinweise
Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb einer Frist von 14 Tagen oh-
ne Angabe von Gründen in Textform (zum Beispiel Brief, Fax, E-Mail) wi-
derrufen. Die Widerrufsfrist beginnt, nachdem Ihnen

• der Versicherungsschein,
• die Vertragsbestimmungen, einschließlich der für das Vertragsverhältnis gel-

tenden Versicherungsbedingungen,
• diese Belehrung,
• das Informationsblatt zu Versicherungsprodukten

(nur bei Verbrauchern)
[Wenn Sie das Informationsblatt auch als gewerblich oder selbständig beruflich
Tätiger erhalten, z.B. bei einer Kraftfahrzeugversicherung, werden Sie dadurch
nicht zum Verbraucher],

• und die weiteren in Abschnitt 2 aufgeführten Informationen

jeweils in Textform zugegangen sind.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des
Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:
Mannheimer Versicherung AG
per Post: Augustaanlage 66, 68165 Mannheim
per Fax: 0621 4578008
per E-Mail an: service@mannheimer.de

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Versicherungsschutz und
der Versicherer hat Ihnen den auf die Zeit nach Zugang des Widerrufs
entfallenden Teil der Prämien zu erstatten, wenn Sie zugestimmt haben,
dass der Versicherungsschutz vor dem Ende der Widerrufsfrist beginnt.
Den Teil der Prämie, der auf die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs ent-
fällt, darf der Versicherer in diesem Fall einbehalten; dabei handelt es sich
um einen Betrag, dessen Höhe anhand der folgenden Formel berechnet
wird:

Je nach Beitragszahlungsweise:

Anzahl der Tage, an denen 1/360 des Jahresbeitrags oder
Versicherungsschutz X 1/180 des Halbjahresbeitrags oder
bestanden hat 1/90 des Vierteljahresbeitrags oder

1/30 des Monatsbeitrags

Beispiel: 12 Tage x 1/30 des Monatsbeitrags von EUR 30,00 = EUR 12,00

Der Versicherer hat zurückzuzahlende Beträge unverzüglich, spätestens
30 Tage nach Zugang des Widerrufs, zu erstatten. Beginnt der Versiche-
rungsschutz nicht vor dem Ende der Widerrufsfrist, so hat der wirksame
Widerruf zur Folge, dass empfangene Leistungen zurück zu gewähren
und gezogene Nutzungen (zum Beispiel Zinsen) herauszugeben sind.

Besondere Hinweise
Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Versicherungsverträgen mit einer
Laufzeit von weniger als einem Monat und bei Versicherungsverträgen
über vorläufigen Versicherungsschutz. Widerrufen Sie wirksam einen Er-
satzvertrag, so läuft Ihr ursprünglicher Versicherungsvertrag weiter.

Ihr Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf Ihren ausdrücklichen
Wunsch sowohl von Ihnen als auch vom Versicherer vollständig erfüllt ist,
bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.

Abschnitt 2
Auflistung der für den Fristbeginn erforderlichen weiteren Informationen

Hinsichtlich der in Abschnitt 1 Satz 2 genannten weiteren Informationen werden
die Informationspflichten im Folgenden im Einzelnen aufgeführt (Sie finden die
Informationen in dieser "Kundeninformation"):

Der Versicherer hat Ihnen folgende Informationen zur Verfügung zu stellen:

1. die Identität des Versicherers und der etwaigen Niederlassung, über die der
Vertrag abgeschlossen werden soll; anzugeben ist auch das Handelsregister,
bei dem der Rechtsträger eingetragen ist, und die zugehörige Registernum-
mer;

2. die ladungsfähige Anschrift des Versicherers und jede andere Anschrift, die
für die Geschäftsbeziehung zwischen dem Versicherer und Ihnen maßgeb-
lich ist, bei juristischen Personen, Personenvereinigungen oder -gruppen
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auch den Namen eines Vertretungsberechtigten; soweit die Mitteilung durch
Übermittlung der Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen
Versicherungsbedingungen erfolgt, bedürfen die Informationen einer her-
vorgehobenen und deutlich gestalteten Form;

3. die Hauptgeschäftstätigkeit des Versicherers;

4. die wesentlichen Merkmale der Versicherungsleistung, insbesondere Anga-
ben über Art, Umfang und Fälligkeit der Leistung des Versicherers;

5 den Gesamtpreis der Versicherung einschließlich aller Steuern und sonstigen
Preisbestandteile, wobei die Prämien einzeln auszuweisen sind, wenn das
Versicherungsverhältnis mehrere selbständige Versicherungsverträge umfas-
sen soll, oder, wenn ein genauer Preis nicht angegeben werden kann, An-
gaben zu den Grundlagen seiner Berechnung, die Ihnen eine Überprüfung
des Preises ermöglichen;

6. Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung, insbesondere zur
Zahlungsweise der Prämien;

7. die Befristung der Gültigkeitsdauer der zur Verfügung gestellten Informatio-
nen, beispielsweise die Gültigkeitsdauer befristeter Angebote, insbesondere
hinsichtlich des Preises;

8. Angaben darüber, wie der Vertrag zustande kommt, insbesondere über den
Beginn der Versicherung und des Versicherungsschutzes sowie die Dauer
der Frist, während der der Antragsteller an den Antrag gebunden sein soll;

9. das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts sowie die Bedin-
gungen, Einzelheiten der Ausübung, insbesondere Namen und Anschrift
derjenigen Person, gegenüber der der Widerruf zu erklären ist, und die
Rechtsfolgen des Widerrufs einschließlich Informationen über den Betrag,
den Sie im Falle des Widerrufs gegebenenfalls zu zahlen haben; soweit die
Mitteilung durch Übermittlung der Versicherungs-Vertragsbestimmungen
einschließlich der Allgemeinen Versicherungsbedingungen erfolgt, bedürfen
die Informationen einer hervorgehobenen und deutlich gestalteten Form;

10. Angaben zur Laufzeit des Vertrages;

11. Angaben zur Beendigung des Vertrages, insbesondere zu den vertraglichen
Kündigungsbedingungen einschließlich etwaiger Vertragsstrafen; soweit die
Mitteilung durch Übermittlung der Vertragsbestimmungen einschließlich der
Allgemeinen Versicherungsbedingungen erfolgt, bedürfen die Informationen
einer hervorgehobenen und deutlich gestalteten Form;

12. die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, deren Recht der Versicherer der
Aufnahme von Beziehungen zu Ihnen vor Abschluss des Versicherungsver-
trages zugrunde legt;

13. das auf den Vertrag anwendbare Recht, eine Vertragsklausel über das auf
den Vertrag anwendbare Recht oder über das zuständige Gericht;

14. die Sprachen, in denen die Vertragsbedingungen und die in diesem Unter-
abschnitt genannten Vorabinformationen mitgeteilt werden, sowie die Spra-
chen, in denen sich der Versicherer verpflichtet, mit Ihrer Zustimmung die
Kommunikation während der Laufzeit dieses Vertrages zu führen;

15. einen möglichen Zugang für Sie zu einem außergerichtlichen Beschwerde-
und Rechtsbehelfsverfahren und gegebenenfalls die Voraussetzungen für
diesen Zugang; dabei ist ausdrücklich darauf hinzuweisen, dass die Möglich-
keit für Sie, den Rechtsweg zu beschreiten, hiervon unberührt bleibt;

16. Name und Anschrift der zuständigen Aufsichtsbehörde sowie die Möglich-
keit einer Beschwerde bei dieser Aufsichtsbehörde.

Ende der Widerrufsbelehrung

10. Laufzeit des Vertrages

Der Versicherungsvertrag ist für die vereinbarte Versicherungsdauer abgeschlos-
sen. Es kann vereinbart werden, dass sich Versicherungsverträge von mindestens
einjähriger Dauer von Jahr zu Jahr verlängern, sofern sie nicht gekündigt werden
(siehe hierzu Nr. 11). Weitere Angaben zur Vertragsdauer entnehmen Sie bitte
dem Versicherungsantrag/Versicherungsvorschlag und später dem Versicherungs-
schein.

11. Vertragsbeendigung, Kündigung

Ist vereinbart, dass sich ein Versicherungsvertrag mit einer Laufzeit von mindes-
tens einem Jahr von Jahr zu Jahr verlängert, muss er spätestens drei Monate vor
Ablauf in Textform gekündigt werden. Ein Versicherungsvertrag, der für eine
Dauer von mehr als drei Jahren abgeschlossen ist, kann von Ihnen zum Ende des
dritten oder jedes darauf folgenden Jahres unter Einhaltung einer Frist von drei
Monaten gekündigt werden. Weitere Regelungen zu den Kündigungsmöglichkei-
ten / zur Beendigung des Vertrages, insbesondere zu einer Kündigung bei Bei-
trags-Zahlungsverzug oder bei einem Schadenfall, entnehmen Sie bitte den Versi-
cherungsbedingungen.

12. Anwendbares Recht vor Vertragsschluss

Auf den Vertragsabschluss findet deutsches Recht Anwendung.

13. Anwendbares Recht, zuständiges Gericht

Auf den Versicherungsvertrag findet deutsches Recht Anwendung.

Informationen über das zuständige Gericht entnehmen Sie bitte den Versiche-
rungsbedingungen. Im Übrigen gelten § 215 VVG und die Vorschriften über die
Zivilprozessordnung.

14. Sprache

Die Vertragssprache ist Deutsch

15. Außergerichtliche Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren

Für Hinweise, Anregungen und Beschwerden können Sie sich jederzeit an den
Vorstand der Mannheimer Versicherung AG wenden. Der Vorstand ist unter der
Adresse Augustaanlage 66, 68165 Mannheim erreichbar.

Beschwerden nimmt auch die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht
(BaFin) entgegen (siehe unten Nr. 16).

Verbraucher können sich außerdem an den Versicherungsombudsmann e.V. als
Schlichtungsstelle wenden:

Versicherungsombudsmann e. V.
Postfach 080632
10006 Berlin
Tel.: 0800 3696000
Fax: 0800 3699000
E-Mail: beschwerde@versicherungsombudsmann.de

Entscheidungen des Ombudsmannes sind bis zu einem Beschwerdewert von
EUR 10.000,00 für den Versicherer bindend. Bei einem Beschwerdewert von
mehr als EUR 10.000,00 bis zu EUR 100.000,00 gibt der Ombudsmann eine Emp-
fehlung ab. Für Beschwerden mit einem Beschwerdewert von über
EUR 100.000,00 ist der Ombudsmann nicht zuständig.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter:
www.versicherungsombudsmann.de.

Die Möglichkeit, den Rechtsweg zu beschreiten, wird durch die Inanspruchnahme
dieser außergerichtlichen Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren nicht ausge-
schlossen.

16. Zuständige Aufsichtsbehörde

Aufsichtsbehörde ist die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin),
Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn, www.bafin.de.


